


Jesus! t Maria! t Joseph!
»Ich habe den guten Kzrrnpf gekàmpft, detr Lauf

vollendet, den Glauben bervahrt; die l(rone
der Gerechtigkeit ist mir hinterlegt".

(2. Tim. 4, T,)
»Eine Ehrenkrone ist das Alter; auf c'tem Wege

der Gerechtigl<eit rvird sie gefunden".
(SPruch'"v. t6, 3t.),*L

$

Zum chrístlich-fromrneÍ?. Andeníien
. an den wotrlachtbaren Herrn

Herrtrir[l ,truusp[a H{llk*rl ffnxlssell,

Hauptlehrer a,. D.
Geboren zlJ Rtlrsune am 24. August

1829, starb er daselbst, mehrmals verseht-n
mit den hl. Sakramttnten, am F este Ma,rià
Verkiindigung LgLz, im gesegneten Alter
von 83 Jahren.

Der Hingeschieclene \yar ein iiberzeu-
gungstreuer Kaiholik ; eirr Mann festen,
lebendigen Glaubens. Gottesfiirchtig \rrar
er und- recht.chaffen. Er liebte Gottes'W'ort und sein Geset'2, iihte si6r piinkt,lich
uncl pràgte sie sorgsarrt, durch Lehre und
Tat, in Geist und Herz seiner Kinder.
Er lebte aus clem Glauben.
Eifriger trnörderer der Verehrung Mari<,ns,

betàtigte er sioh, seii, deren ErrichtunÉ{'
als ZeÍaLeur der RrurJersclla,ft U. I-r. tr'rau
vom hl. Ht'rzen zu Sittaxl.

Auf die n'iirbitte der Gottesmutter setzte
er auch in seinen let,zten Titgen sein tlrl*
erschlitterliches Vertr&uon. ldit Gewiss-
heit sagte er: ,,Am Sarnstag_wird Níaria
mich holen, und istr es cies [lerrn ]Mille
noch niclit, dann vertraue ioh, class die
liebe Mutter rnit:h an lhrem }testtage zu
sich nimmt".

Sein JMunsch hab NIaria erflillt t

llr war ein tre'usorgertrl e'r Vater unrl
Gatte, unrl die Lielre, die er ihnen rvid-
rnet,e, schloss clie lris'})(' u u Got,t niolit aus.

Se.ivr ï:iederer Cl-la,rakt,er err,varb " ihm
die Achtung seiner hditbiirger. IJrn seiner
\Yeisheit holttr man sicir Rat und Aus-
kunft hei ihm ; Tliifreich rl'&r €1r flir Alle',
ar.rch fiir dit', welche seiri<+ Ï-ru'tlride sich
nicht nannten. lJaher isi se'ino Iilrinrterung
unvergànglich, weil er bekannt bei Gott
und bei den Menschen.

Sein Leben war gei'echt, sein Richter
möge sein Irohn sein !

Helfe ihm da.zs d ir.- Fn iirbitte seiner
Kinrlt,r und dt'r Gltiuh igen, d as Gebet
eines bevorztrgten Sohnes und eirter
Ordensschwester, auf dass er baXd ein-
gehe in 

Gottes cwige* F-rieden.


